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Gemeinde mit Geschichte
Gemeinde mit Zukunft

Die Gemeinde Niederzier wünscht
allen Bürgerinnen und Bürgern

ein frohes Osterfest!

Namen und Anschriften 
aller Erstkommunionkinder 

im Innenteil 



Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 06. 05. 2011.

Mitteilungen (bitte als Datei oder mit Schreibmaschine
geschrieben) sind bis

Donnerstag, den 28. 04. 2011, 18.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 2, Neubau, abzugeben. 
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: dvogel@niederzier.de

Private Anzeigen sind bitte direkt
an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Ablauf der Ruhezeit

bei Reihengräbern auf den Friedhöfen der Gemeinde Niederzier
Nach § 25 Absatz 1 der Friedhofssatzung der Gemeinde Niederzier
sind nach Ablauf der Ruhezeit Grabmale und sonstige bauliche An -
lagen zu entfernen.
Die Ruhezeit der nachfolgend aufgeführten Grabstätten auf den
Friedhöfen der Gemeinde Niederzier ist abgelaufen.
Es ist daher beabsichtigt, die Gräber nach dem 1. Oktober 2011 ein-
zuebnen. Die Nutzungsberechtigten der Reihengräber werden daher
gebeten, die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen kurzfristig
zu entfernen.
Geschieht dies nicht binnen 6 Monaten nach dieser Bekannt -
machung, so ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, die Grabstätte
abräumen zu lassen. Die Friedhofsverwaltung ist nicht verpflichtet,
das Grabmal oder sonstige bauliche Anlagen zu verwahren. 
Grabmale oder sonstige Anlagen gehen entschädigungslos in das
Eigentum der Gemeinde über. Sofern Grabstätten von der Fried-
hofsverwaltung abgeräumt werden, hat der jeweilige Nutzungs -
berechtigte die Kosten zu tragen.
Nutzungsberechtigten, denen es nicht möglich ist, die Grabmale 
und Einfassungen selbst zu entfernen, werden gebeten, sich mit 
der Gemeindeverwaltung Niederzier, Herrn Hageler, Telefon
02428/84-402, in Verbindung zu setzen.
Friedhof Krauthausen
Leuchtenberg, Wilhelm 1975
Reisten, Werner 1976
Andrasch, Anna 1977
Zelle, Magdalena 1979
Rohland, Peter 1978
Oepen, Josefa 1980
Navarro, Maria-Domene 1980
Heuser
Bürgermeister



Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

23. April bis
8. Mai 2011

Sonntag, den 24.04.
Hambach 19:00 Uhr, Festumzug, Maiclub Hambach

20:00 Uhr, Maiball, Maiclub Hambach, Festzelt 
auf der Ellbachwiese

Montag, den 25.04.
Hambach 10:30 Uhr, 1 Euro Frühschoppen, Maiclub 

Hambach, Festzelt auf der Ellbachwiese
Oberzier 10:45 Uhr, Gottesdienst, Sophienhof
Dienstag, den 26.04.
Oberzier 17:00 Uhr, Seniorensprechstunde, Sophienhof
Freitag, den 29.04.
Oberzier 10:30 Uhr, Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 30.04.
Ellen bis 01.05. Tanz in den Mai, Maigesellschaft Ellen
Hambach 17:00 Uhr, Aufstellen des Maibaumes, Maiclub 

Hambach, auf der Ellbachwiese 
20:00 Uhr, Tanz in den Mai, Maiclub Hambach,
Festzelt auf der Ellbachwiese

Huchem-Stammeln 18:00 Uhr, Tanz in den Mai und Aufstellen des 
Maibaums, Maigesellschaft Huchem-Stammeln, 
auf der Festwiese

Krauthausen 17:15 Uhr, Maifest mit Aufstellen des Maibaums, 
Maigesellschaft Krauthausen, Dorfverein am 
Sportplatz

Niederzier 17:00 Uhr, Maibaumaufstellen, Maigesellschaft 
Niederzier, Grünanlage Kölnstraße

Oberzier 16:00 Uhr, Aufstellen Dorfmaibaum, Maigesell-
schaft Oberzier, anschließend Tanz in den Mai, 
Dorfplatz

Sonntag, den 01.05.
Ellen Kinderkommunion
Hambach Kinderkommunion
Huchem-Stammeln Kinderkommunion
Niederzier Kinderkommunion
Montag, den 02.05.
Ellen Kinderkommunion
Huchem-Stammeln Kinderkommunion
Oberzier 15:30 Uhr, „Live Music Now“, Sophienhof 

17:00 Uhr, Maiandacht, Sophienhof

Dienstag, den 03.05.
Oberzier 17:30 Uhr, Hähnchenabend, Sophienhof
Freitag, den 06.05.
Huchem-Stammeln ab 14:00 Uhr, Training zum Jugendfahrrad-

Turnier, Verkehrswacht Jülich, Schulhof der KGS
ab 15:00 Uhr, Wertung des Jugendfahrrad-Turniers
19:30 Uhr, Sensation Mai Party, „Fidele Jung’s“, 
auf der Festwiese
bis 08.05. Maifest, Maigesellschaft

Oberzier 15:30 Uhr, „Live Music Now“, Sophienhof 
17:00 Uhr, Maiandacht, Sophienhof

Samstag, den 07.05.
Huchem-Stammeln 20:00 Uhr, Mai/Königsball, „Fidele Jung´s“, auf 

der Festwiese
Sonntag, den 08.05.
Huchem-Stammeln 14:30 Uhr, „Fidele Jung´s“, Aufstellung zum 

Festumzug, auf der Festwiese
15:00 Uhr, Abmarsch

Oberzier 11:00 Uhr, Muttertags-Brunch, Sophienhof
Kinderkommunion

Wir gratulieren zum Geburtstag
29.04.2011
Frau Maria Falkenhagen (geb. Jumpertz), 
Niederzierer Str. 5, 52382 Oberzier 84 Jahre

Eheleute Franz und Adelheid Hermanns 
aus Krauthausen feiern Goldhochzeit

Bereits am 24. August 2010 konnten die Eheleute Franz & Adelheid
Hermanns, geb. Thelen, wohnhaft in Krauthausen, Aachener
Str. 52, auf 50 gemeinsame Ehejahre zurückblicken. Gefeiert wird
am 05. Mai 2011 zum kirchlichen Hochzeitsdatum mit der Dorf -
gemeinschaft, mit Freunden und der Nachbarschaft ab 18.00 Uhr 
im Haus Hubertus in Krauthausen. Am 07. Mai 2011 feiern sie 
dann nach einem Dankgottesdienst in der St. Josef Kirche mit der
Familie.
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Goldhochzeit im Hause Andresz 
in der Selhausener Straße 7 in Oberzier

Elisabeth Andresz, geb. Dittiger, und Franz Andresz feiern am
28. April 2011 in Oberzier im Kreise ihrer Familie den 50. Hoch-
zeitstag. Bürgermeister Heuser und Ortsvorsteher Wirtz überbringen
den Jubilaren an ihrem Ehrentag die Glückwünsche der Gemeinde
Niederzier.

Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.3.2011 bis zum 31.3.2011 haben auf dem Standes -
amt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen:
18.03.2011
Elena Mihajlovna Vink, ul. Katschalova 35, Perm, Russische 
Föderation und Eugen Romme, Pagenhau 20, 52382 Niederzier,
GT Oberzier
25.03.11
Tanja Schödder und Thomas Saalig, Friedrich-Alfred-Straße 46,
47226 Duisburg
26.03.11
Daniela Strauß geb. Tombers und Sascha Joachim Behrens, 
Reitweg 35, 52382 Niederzier, GT Ellen

Gemeinde Niederzier und RWE Deutschland AG 
überreichen Klimaschutzpreis 2010

Initiativen erhalten Preis für die Durchführung 
von Umweltprojekten

Mit insgesamt 1000 Euro werden die drei Projekte
ausgezeichnet

Der RWE-Klimaschutzpreis der Gemeinde Niederzier geht an den
1. FC Krauthausen, den SV 1910 Niederzier e.V. und die Eheleute
Jürgen und Petra Kleines aus Oberzier. Gemeinsam mit Bürger -
meister Hermann Heuser überreichte RWE-Kommunalbetreuer
Walfried Heinen die Preisgelder an die drei Gewinner. 
Der 1. FC Krauthausen erhält 350 Euro für die Umsetzung energie-
sparende technische Maßnahmen, z. B. Wasserspartaster und Zeit-
schaltuhren, sowie die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem
Dach des Clubhauses. 
Den gleichen Betrag erhält auch der SV 1910 Niederzier e. V. für die
Anbringung von Bewegungsmeldern und Wärmedämmung im
Wand- und Dachbereich des Sportheimes. 
Mit 300 Euro wurden die Eheleute Jürgen und Petra Kleines aus
Oberzier bedacht, die das erste Passivhaus in der Gemeinde Nieder-
zier errichtet haben.
„Toll, was hier in Niederzier auf die Beine gestellt wurde“, so 
Kommunalbetreuer Heinen bei der Preisverleihung „Das großartige
Engagement, das in diesen drei Projekten gezeigt wurde, ist wirklich
lobenswert.“ Bürgermeister Heuser hob den Vorbildcharakter der 3
Projekte hervor und hofft, dass weitere Bürger/innen und Vereine
diesen Beispielen nachahmen werden.
Der RWE Klimaschutzpreis wird jährlich verliehen. Er würdigt 

Initiativen, die in besonderem Maße Energie effizient einsetzen oder
die Umweltbedingungen in den Kommunen erhalten oder verbes-
sern. Das Preisgeld stellt RWE, die Kommune wirbt bei ihren Bür-
gern für eine Teilnahme an dem Wettbewerb. Teilnehmen können
alle natürlichen oder juristischen Personen, Personengruppen,
Arbeitsgemeinschaften oder Institutionen, die in der betreffenden
Kommune eine Maßnahme aktiv umgesetzt haben. Berücksichtigt
werden Ideen, Planungen, Initiativen und bereits abgeschlossene
Aktivitäten.

Die Übergabe der Auszeichnungen an die Eheleute Jürgen & Petra Kleines,
Jürgen Zantis vom SV Niederzier, Thomas Esser und Jürgen Kraus vom
FC Krauthausen, Kommunalberater Wilfried Heinen, RWE, Bürger-
meister Hermann Heuser und Fachbereichsleiter Peter Schmitz.

„Mit Sicherheit ans Ziel“
Verkehrswacht Jülich lädt Jungen und Mädchen zum

Jugendfahrrad-Turnier „Mit Sicherheit ans Ziel“ 2011
in Zusammenarbeit mit dem ADAC und e-plus ein.

Vor dem Turnier die verkehrssichere Ausrüstung des Fahrrads über-
prüfen und den Sicherheitshelm mitbringen.
Alle Jungen und Mädchen von acht bis 15 Jahre (Jahrgänge 1996 bis
2003) sind herzlich eingeladen mit einem verkehrssicheren Fahrrad
und Sicherheitshelm am Jugendfahrrad-Turnier „Mit Sicherheit ans
Ziel“ teilzunehmen, das die Verkehrswacht Jülich in Zusammenar-
beit mit dem ADAC Nordrhein und e-plus+ kostenlos veranstaltet.
Durch acht Fahraufgaben in einem 200 Meter langen Parcours
können die Kinder durch intensives Üben ihre Fahrradbeherrschung

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

IMMER DA, 
IMMER NAH.

Geschäftsstelle
Jansen & Jansen oHG
Rathausstraße 9, 52382 Niederzier
Tel. (0 24 28) 47 72, Telefax (0 24 28) 65 69
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verbessern und ihre Sicherheit mit dem Rad im Straßenverkehr er -
höhen. Nach dem einstündigen Training testen sie ihre Geschick -
lichkeit im Wettbewerb. Dann erhalten alle Kinder eine Urkunde.
Die drei besten Jungen und Mädchen der drei Altersgruppen (8/9
Jahre – 10/11 Jahre – 12/15 Jahre, nach Jungen und Mädchen
getrennt) qualifizieren sich für weitere Turniere: Endturnier der 
Verkehrswacht, Regional- und Bundesturnier des ADAC.
Die Termine: - 6. Mai, Schulhof der KGS, Huchem-Stammeln 
- 13. Mai, Schulhof der Realschule, Aldenhoven - 20. Mai, Schulhof
der Grundschulen, Linnich - 27. Mai, Schulhof des Mädchengyna -
siums, Jülich - 17. Juni, Schulhof der Grundschule Titz - 1. Juli,
Schulhof der Hauptschule Inden - 8. Juli, Endturnier mit den 
Siegern als Qualifikation für das ADAC-Regionalturnier, Schulhof
des Mädchengymnasiums Jülich. Im vorigen Jahr haben 115 Kinder
an den Turnieren teilgenommen. Die Kinder können auch an 
mehreren Turnieren teilnehmen. 
Diese Turniere finden immer am Freitag statt und beginnen um 
14 Uhr mit dem Training, um 15 Uhr beginnt der Wettbewerb mit
Fehlerwertung. Eltern und Zuschauer sind herzlich willkommen.

Jugendliche aus der Gemeinde Niederzier 
absolvieren einen Gruppenleiterkurs

Vom 1. - 3.4. nahmen insgesamt 22 Jugendliche an einem Gruppen -
leiterkurs der Gemeinde Niederzier in Kooperation mit der
Gemeinde Inden teil. Die Veranstaltung wurde im Rahmen der
gemeindlichen Jugendarbeit unter Leitung der Dipl.-Sozial -
pädagogin Eva Jaek und dem Mitarbeiter der offenen Jugendarbeit
Inden, Jörg Lütteke, durchgeführt. Ziel war es, Jugendliche zu be -
fähigen mit Gruppen zu arbeiten und die Gruppenleiterkarte

(Juleica) zu erwerben. In dem Kurs wurden viele erlebnispädago -
gische Spiele mit Begeisterung ausprobiert und die Thematiken wie
Rechte und Pflichten, Aufsichtspflicht, Rollen, Gruppenphasen etc.
nicht nur in der Theorie behandelt. Sehr praktisch wurde der Stoff
vermittelt, sodass die Jugendlichen mit viel Freude und Spaß mit -
arbeiteten und sich qualifizierten. Nun gilt es das Gelernte in der
Praxis umzusetzen und auszuprobieren. Für alle stand nach den
ereignisreichen Tagen fest, dass dieser Kurs im nächsten Jahr auf -
gefrischt und vertieft werden sollte.
Jugendliche, die auch Interesse an einem solchen Kursangebot
haben, können sich bei Eva Jaek in den Gruppenstunden melden
oder im Büro unter der Nummer 02428/84311.

Städtetour der offenen Jugendarbeit 
nach Maastricht

In der letzten Woche fuhren die gemeindlichen Sozialpädagogen im
Rahmen der offenen Jugendarbeit mit 2 Cliquen, eine aus Huchem-
Stammeln und eine aus Oberzier/Niederzier, nach Maastricht. Für
viele war es der erste Besuch in der Stadt an der Maas. Nach einer
kurzen Stadtbesichtigung erkundeten die Jugendlichen auf eigene
Faust die limburgische Metropole. Das Flair und die Offenherzigkeit
der Menschen beeindruckte die Jugendlichen besonders, „O-Ton der
Jugendlichen zu dieser Stadt „was ist das chillig hier!“ Das Wetter
spielte auch mit - es waren 2 frühsommerliche Tage. Festzustellen ist,
dass das kulturelle Interesse der Jugendlichen an unserem Nachbar-
land geweckt wurde. (Werner Heiderich und Eva Jaek)

Gedenkfeier
Die Hospizbewegung Düren-Jülich erinnerte in einer ökumenischen
Gedenkfeier in der Kapelle der Wohnanlage Sophienhof in Nieder-
zier an die verstorbenen Menschen, die im vergangenen Jahr von den
ehrenamtli chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hospizbe -
wegung begleitet wurden.
Gerda Graf, stellvertretende Vorsitzende der Hospizbewegung und
Geschäftsführerin der Wohn anlage Sophienhof, konnte neben den
ehrenamtlichen Mitarbeitern der Hospizbewegung aus Dü ren und
Jülich auch Angehörige, Freunde und Bekannte der Verstorbenen
begrüßen. Die Ge denkfeier wurde von ehrenamtli chen Mitarbeitern
vorbereitet und gestaltet. Verschiedene Texte zum Leben und Ster-
ben und das Anzünden einer Kerze für die Verstorbenen erinnerten
an die begleiteten Menschen.
Pfarrer Josef Jansen aus Jülich und Pfarrerin Irene Weyer aus Düren
hoben in ihren Ansprachen hervor, dass der Name jedes begleiteten
Verstorbe nen in die Hände der Hospizmitarbeiter ge schrieben sei.
Sie dankten den Hospizmitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre
von Liebe und Mut geprägte Arbeit und ermutigten zum "Weiter-



tun". Den Angehörigen versicherten sie, dass sie sich der Liebe und
dem Trost Gottes sicher sein dürfen; auch wenn dies in Leid und
Trauer nicht immer erspürt werden könne.
Die Gedenkfeier wurde musikalisch gestaltet von Bernd Schmidt,
Orgel und von Karl-Heinz Sönthgen, Oboe. Die sorgfältig ausge-
wählten, exzellent und liebevoll vorgetragenen Musikstücke beton-
ten nachhaltig den wür digen Rahmen der Gedenkfeier.
„Trotz des intensiven Fühlens und des Erinnerns an meinen verstor-
benen Mann, habe ich wäh rend der Gedenkfeier immer eine freudige
Leichtigkeit gespürt“ sagte eine Teilnehmerin nach der Gedenkfeier.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen im Sophienhof gab es nach dem
„offiziellen Teil“ viele Ge spräche und Begegnungen, die im Sinne 
des Leitgedankens der Hospizbewegung Düren-Jülich „Leben im
Sterben“ standen.
Informationen über die ambulante Hospizbegleitung gibt es bei der
Hospizbewegung, Telefon 02421-393220.

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hospizbewegung
Düren-Jülich gestalteten zusammen mit Pfarrerin Irene Weyer aus
Düren und Pfarrer Josef Jansen aus Jülich die Gedenkfeier für die 
Verstorbenen.

Sprechtag der 
deutschen Rentenversicherung Rheinland

Das Service-Zentrum Düren der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland führt in Niederzier einen regelmäßigen Rentensprechtag
am 2. Donnerstag im Monat durch, der  diesmal am Donnerstag,
12.05.2011, stattfindet. Die Sprechtage werden in der Zeit von
13.30-16.00 Uhr durchgeführt. Terminabsprachen bitten wir mit
der Zentrale der Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer
02428/840 vorzunehmen.
Die Beratungen werden für alle Zweige der gesetzlichen Rentenver-
sicherung durchgeführt, also auch für die Versicherten der DRV-
Bund und DRV Knappschaft-Bahn-See.
Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutzrechtlichen
Gründen keine Auskunft möglich. Sollte Auskunft für einen Dritten
gewünscht werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.
Rentenanträge werden weiterhin durch das Versicherungsamt aufge-
nommen.

Die Wohnanlage Sophienhof lädt ein
Dienstag, 26.4.2011, 17.00 Uhr Seniorensprechstunde 
Jeden letzten Dienstagabend im Monat stehen wir Interessierten und
Angehörigen zur Verfügung, die zu unseren üblichen Bürozeiten ver-

hindert sind. Gerne beantworten wir in Einzelgesprächen Ihre
Fragen zu Themen wie Pflege, Vorsorgevollmacht und Patienten -
verfügung, Betreutes Wohnen etc. Um Wartezeiten für Sie zu ver-
meiden und auf individuelle Fragen vorbereitet zu sein, bitten wir
um vorherige Terminabstimmung unter 02428/9570-0.
Montag, 2.5.2011, 15.30 Uhr „Live Music Now“
"Musik heilt, Musik tröstet, Musik bringt Freude" – das ist die
Erfahrung des weltberühmten Geigers Yehudi Menuhin. Die jungen,
besonders begabten Musiker der Yehudi Menuhin Live Music Now
Organisation kommen regelmäßig in den Sophienhof und bieten ein
besonderes Konzert der Extraklasse. Liebhaber klassischer Musik
sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.
Dienstag, 3.5.2011, 17.30 Uhr „Hähnchenabend“
Einen festen Platz im Monat hat unser Hähnchenabend. Genießen
Sie knusprige Hähnchen, leckere Beilagen pro Portion 4,00 €. Unter
Tel. 02428 9570 121 können Sie sich einen Schlemmerplatz sichern.
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Sonntag, 8.5.2011, 11.00 Uhr Muttertags-Brunch!
Kommen Sie doch einmal in den Sophienhof zum Brunch. Zum
Muttertag gibt es besondere Leckereien. Verwöhnen Sie sich und
ihre Lieben. Die Kosten betragen für Erwachsene 12 Euro, für
Kinder bis 6 Jahre 6 Euro. Kaffee und Tee sind im Preis enthalten.

Jetzt um Ehrenpreise 
für soziales Engagement 2011 bewerben

Sie werden gerne als „stille Helden des Alltags“ bezeichnet. Men-
schen, die für andere da sind, denen es nicht so gut geht. Sie fragen
nicht nach einem Lohn, weil sie „Überzeugungstäter“ sind, überzeugt
von der guten Sache. Der Kreis Düren erkennt die Leistungen der
vielen aufopferungsvoll Tätigen ausdrücklich an und verleiht 2011
zum 11. Mal seine „Ehrenpreise für soziales Engagement“. „Ange-
sichts der gesellschaftlichen Entwicklung wird die Bedeutung des
ehrenamtlichen Engagements gerade im sozialen Bereich weiter
zunehmen“, ist sich Landrat Wolfgang Spelthahn sicher. „Mit unse-
rer Auszeichnung sagen wir Dank und empfehlen diese Musterbei-
spiele des Engagements zugleich zur Nachahmung weiter.“ 
Somit ruft der Kreis Düren erneut alle Organisationen, Vereine und
Kommunen sowie alle Bürger des Kreises Düren auf, Einzelperso-
nen, Gruppen oder Vereine für die Auszeichnung vorzuschlagen. Sie
sollten sich über einen längeren Zeitraum vorbildlich im sozialen
Bereich engagiert haben, etwa für Senioren, ausländische Mitmen-
schen, für Kinder und Jugendliche oder für kranke und behinderte
Menschen. Die Vorschläge sind ausführlich schriftlich zu begründen.
Gerne werden auch Vorschläge angenommen, die – Qual der Wahl
- bislang nicht berücksichtigt wurden. In Ausnahmefällen können
auch herausragende Einzeltaten gewürdigt werden. 
Im Rahmen einer Feierstunde werden die Ehrenpreisträger von
Landrat Wolfgang Spelthahn geehrt und erhalten als Dankeschön
einen Geldpreis (250 Euro) und eine Urkunde. Über die Preisträger
entscheidet eine aus dem Landrat und Vertretern der Kreistagsfrak-
tionen bestehende unabhängige Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Vorschläge sind zu richten an: Der Landrat des Kreises Düren,
Stabsstelle für Kreistagsangelegenheiten und Repräsentationsauf -
gaben, 52348 Düren, Tel. 02421/22-2357; Fax: 02421/22-1011, 
e-mail: h.hillebrandt@kreis-dueren.de. Einsendeschluss: 6. Mai.

4,7 Millionen Euro für den 
Mietwohnungsbau im Kreis Düren

Im Rahmen des Wohnraumförderprogramms 2011 hat die Landes-
regierung dem Kreis Düren Fördermittel für den Mietwohnungsbau
von insgesamt 4,7 Millionen Euro zugeteilt. Mit Hilfe dieser Mittel
soll sowohl der Neubau, als auch die energetische und barrierefreie
Sanierung des Mietwohnungsbestandes gefördert werden. Ziel ist es,
Haushalten mit geringem Einkommen auch künftig preiswerten
Wohnraum zur Verfügung zu stellen. Durch die energetische Sanie-
rung sollen die Wohnnebenkosten deutlich gesenkt werden. Zudem
soll mit der Förderung den Bedürfnissen der älter werdenden Bevöl-
kerung Rechnung getragen werden. 

Für die Neubauförderung wurden rund 3,6 Millionen, für die
Bestandförderung etwa 1,1 Millionen Euro bereitgestellt. Dabei 
handelt es sich ausschließlich um Darlehen mit einem Zinssatz von
0,5 Prozent pro Jahr. 
Über weitere Einzelheiten einer möglichen Förderung können sich
Interessierte im Kreishaus an die Mitarbeiter der Abteilung Woh-
nungsbauförderung (Tel. 02421/22-2717) wenden oder im Internet
unter www.kreis-dueren.de weitere Informationen erhalten.  

SOMMERSPASS AUF SYLT
BEI SONNE, WIND UND MEER NEUES ERLEBEN
Bei frischer Nordseeluft Kraft schöpfen, Spaß haben und ihre Krank-
heit einmal vergessen, können krebskranke Jugendliche und deren
Freunde bei der AOK-Ferienfreizeit auf Sylt. Vom 26. Juli bis 
4. August 2011 geht es an die Südspitze von Sylt, nach Hörnum.
Der Sommerspaß richtet sich an 14- bis 17-jährige krebskranke
Jugend liche, die dabei von einer gesunden Freundin oder einem
gesunden Freund begleitet werden können. Für zehn Tage stehen
hier Nordsee-Feeling, Sport, Spiele, Ausflüge, Action und Ent -
spannung im Mittelpunkt. Ein Team aus Sozialpädagogen, Sozial -
arbeitern und einem Arzt betreut die Jugendlichen. Die Kosten der
gesamten Freizeit betragen 50 Euro. Die AOK Rheinland/Hamburg
bietet diese Ferienfreizeit in Kooperation mit der Deutschen 
Leukämie-Forschungshilfe-Aktion für krebs kranke Kinder e. V.,
Bonn, an. Die Freizeit wird durch „Cents für kranke Pänz“, die
AOK-Mitarbeiter-Spendenaktion und mit Einzelspenden finanziert,
so dass pro Teilnehmer an der zehntägigen Fahrt nur ein kleiner
Eigenanteil (50 Euro) entsteht. Das Angebot richtet sich an alle
krebskranken Jugendlichen, unabhängig von einer AOK-Mitglied-
schaft. weitere Informationen erhalten Sie bei den AOK-Mitarbei-
tern Matthias Vogt, Tel. 0228/511-2240, und Gabriele Schippers,
Tel. 0211/8791-1290.

Auszeichnung der Verkehrswacht Jülich

Die Gemeinde Niederzier wurde jüngst durch die Verkehrswacht
Jülich für die nachhaltige Unterstützung und für die Bemühungen



für mehr Sicherheit im Straßenverkehr ausgezeichnet. Aus den
Händen von Horst Deutschmann von der Verkehrswacht Jülich
erhielt Bürgermeister Hermann Heuser für die 30 jährige Mitglied-
schaft der Gemeinde in der Verkehrswacht Jülich eine Urkunde und
eine Treuenadel.

Die Tagebau-Hambach-Stiftung hilft
Die im Jahre 1993 durch die Mitarbeiter des Tagebaus Hambach
gegründete gemeinnützige Stiftung wird durch die Gemeinde
Niederzier treuhänderisch verwaltet. Zweck der Stiftung ist es, Mit-
arbeiter des Tagebaus Hambach oder deren Angehörige sowie
Bewohner der Gemeinde Niederzier, die unverschuldet in Not gera-
ten sind, finanziell zu unterstützen.
Aus den eingegangenen Zustiftungen und den Zinserträgen des Stif-
tungskapitals der Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung wurden
in 2010 insgesamt 2.800,00 Euro als Zuwendung verteilt. In Not
geratene Familien und Einzelpersonen aus der Mitarbeiterschaft
des Tagebaus Hambach sowie aus der Gemeinde Niederzier wurden
mit Geldbeträgen unterstützt. 
Auch Sie können sich für die gute Sache einsetzen!
Kennwort: „Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung: Zustiftung“
Sparkasse Düren: Konto-Nr. 1398999993, BLZ 395 501 10
Jede Zustiftung hilft dauerhaft durch Zinserträge – Jahr für Jahr.

Aufbruch im Rheinischen Revier
Beirat der Innovationsregion Rheinisches Revier 

konstituiert
Der Beirat der „Innovationsregion Rheinisches Revier“ hat sich mit
38 Mitgliedern am 12. April in Jülich konstituiert. Das war der Start-
schuss für das im Koalitionsvertrag der Landesregierung vereinbarte
Programm. Im Dialog mit der Region soll ein Entwicklungspro-
gramm erarbeitet werden, das langfristige und nachhaltige Entwik-
klungspfade für das Rheinische Revier aufzeigt sowie Maßnahmen
und Projekte benennt. 
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„Agieren ist besser als reagieren“, so Dr. Günther Horzetzky, Staats-
sekretär im NRW-Wirtschaftsministerium. „Unter dem Dach der
Innovationsregion Rheinisches Revier wollen wir Akteure und Akti-
vitäten bündeln und so einen Mehrwert für die gesamte Region
schaffen. Es geht um eine nachhaltige Wirtschaftsstruktur, die regio-
nale Wertschöpfung verstärkt, Arbeitsplätze schafft und sichert.“
Mit dem Beirat gebe es jetzt eine Kommunikationsstruktur in der alle
politischen Ebenen und Parteien, Wissenschaft, Wirtschaft und
Gewerkschaften der Region vertreten seien, um gemeinsam die
Potentiale zur Weiterentwicklung  unserer Wirtschaftstruktur zu
heben. 
Vorsitzender des Beirates ist Staatssekretär Dr. Günther Horzetzky,
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen.  Zum stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde Landrat Werner Stump aus dem Rhein-Erft-Kreis
gewählt. Zur Unterstützung der Geschäftsführung und für dringli-
che Angelegenheiten bestellte der Beirat aus seiner Mitte sieben Mit-
glieder für einen Verwaltungsrat, dem ebenfalls Staatssekretär Dr.
Günther Horzetzky als Vorsitzender und Landrat Werner Stump als
sein Vertreter aus dem Rhein-Erft-Kreis vorsitzen. Erwin Winkel,
Vorstand der RWE Power AG, Udo Paschedag, Staatssekretär im
NRW-Umweltministerium, der Rektor der RWTH Aachen, Profes-
sor Dr. Ernst Schmachtenberg, der Landesbezirksleiter der IG BCE,
Reiner Hoffmann, und der Eschweiler Bürgermeister Rudi Bertram
vervollständigen das Gremium. 
Landrat Stump betont vor allem die Chancen für die Region, nun in
einem größeren Bezugsraum zusammen zu arbeiten und zusammen
zu wachsen: „Wir betreiben Maßstabsvergrößerung. Mit Unterstüt-
zung der Landesregierung können wir so Vorhaben, die eine Teilre-
gion alleine nicht verwirklichen könnte, auf eine neue Realisierungs-
ebene bringen. Der Ball, den die Landesregierung gespielt hat, liegt
nun bei uns in der Region. Wir wollen ihn aufnehmen und diese
Chance verwandeln.“
Die Innovationsregion Rheinisches Revier und der Beirat werden
von einer Geschäftsstelle begleitet. Im Auftrag der Landesregierung
erfolgen die Geschäftsführung und die Koordination des Programms
durch die Industrie- und Handelskammer Aachen. IHK-Hauptge-
schäftsführer Jürgen Drewes wird in enger Abstimmung mit den 
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 5044100
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Norbert Tirtey zuständig für: Ellen, (0 24 28) 90 11 30
Huchem-Stammeln, Niederzier, Oberzier, Sprechstunden: dienstags 18-20 Uhr,
freitags 11-13 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst –
Rathaus, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Robert Köhler zuständig für:
Hambach, Krauthausen, Selhausen (0 24 65) 810
Sprechstunden: dienstags 9-11 Uhr, mittwochs 17-18 Uhr, donnerstags 
9-11 Uhr, Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst – Rathaus,
Rathausstr. 1, 52459 Inden
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (0800) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen in der Wasser-
versorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (02421) 126111
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (01 80) 5221616

(01 80) 3 77 46 22 66
RWE Deutschland AG (02421) 47-2000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr rund um 
die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation Niederzier-Merzenich, 
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafelweiteren Kammern des Rheinlandes die Geschäftsführung über -
nehmen. Sitz der Geschäftsstelle ist das Technologiezentrum Jülich –
eine Wahl, die für Drewes auf der Hand lag: „Jülich liegt zwischen
den Tagebauen im Herzen des Reviers. Das Forschungszentrum
Jülich, die Abteilung Jülich der Fachhochschule Aachen und das
Technologiezentrum Jülich stehen für Kompetenzen in der Energie-
forschung und Aufbruch in der Strukturentwicklung.“ Drewes sieht
in der Innovationsregion Rheinisches Revier große Chancen für die
Wirtschaft im Städtedreieck Aachen, Düsseldorf und Köln. Für eine
„Allianz der Akteure“, will er viele Persönlich keiten und Unterneh-
men gewinnen. Drewes: „Das ist ein moderner Ansatz der Wirt-
schaftsförderung. Wir gestalten hier etwas, das weit über unsere
Regionen hinausgeht und Impulse für das gesamte Rheinland setzen
soll.“ Drewes erwartet ferner, dass die regionale Identität gestärkt
wird und das Rheinische Revier sich auch im Wettbewerb der euro-
päischen Innovationsstandorte besser positionieren kann.
Die Konstituierung des Beirates war der Startschuss. Die Innova-
tionsregion will möglichst viel Partner der Region mit auf den Weg
nehmen. So sollen bei einer Innovationskonferenz, die als eine Art
Vollversammlung der Region angelegt sein wird, Unternehmer,
Hochschulen, Kommunen und Ministerien mit Wirtschaftsminister
Harry K. Voigtsberger über erste Entwicklungsziele und Projekt-
ideen diskutieren.
Ansprechpartner für weitere Informationen zur Innovationsregion
Rheinisches Revier: Jürgen Drewes, Innovationsregion Rheinisches
Revier, Geschäftsstelle Jülich, Tel. 02461 690150, E-Mail: innova-
tionsregion@rheinisches-revier.de.

Der Beirat der Innovationsregion Rheinisches Revier, Vertreter der Tage-
baukommune Niederzier im Beirat ist Bürgermeister Hermann Heuser

Erlebniswelt Demenz
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Dement? Oder nur zerstreut?“,
die der Kreis Düren von März bis Juli 2011 durchführt, war die
Diplom-Psycho-Gerontologin Nicole Richard in der Wohnanlage
Sophienhof in Niederzier, Am Weiherhof 23, zu Gast. 
In ca. 10.000 stationären Altenpflegeeinrichtungen sind mindestens
65 % der Bewohner an einer Demenz erkrankt, so Nicole Richard.
Das heißt, Konzeptionen für Betreuung und Pflege von dementiell
Erkrankten müssen entwickelt werden. 120 Besucher waren am 12.
April 2011 anwesend, um die pflegewissenschaftlichen
Erkenntnisse  aufzunehmen. Es gilt, eine Erlebnis- und Wahrneh-
mungswelt zu gestalten, die demenzbedingte Veränderungen wahr-
nehmen und einschätzen kann, so Nicole Richard. Wesentlicher
Bestandteil ist, die vordergründigen Defizite auszugleichen und eine
Stärkung der Person durch Sicherheit und Zugehörigkeitsgefühl
wachsen zu lassen. Die Wohnanlage Sophienhof hat sich dem Thema
gestellt und die wichtigsten Elemente Antriebe und Gefühle des
Menschen, in ihrem HoLDe-Konzept aufgenommen. Die „gefühlte
Wahrheit“, so Gerda Graf, Geschäftsführerin der Wohnanlage
Sophienhof, ist dabei ein wesentliches Anerkenntnis im Umgang mit
dem Demenzerkrankten. Die anwesenden Teilnehmer, Angehörige
von Demenzerkrankten, SchülerInnen aus Altenpflegeschulen sowie
Pflegekräfte aus stationären und ambulanten Einrichtungen wurden
im Vortrag von Nicole Richard mit auf die Reise genommen und
beispielhaft aufgefordert, eigenes Tun zu überdenken und die geäu-
ßerten Emotionen der Erkrankten neu wahrzunehmen, um daraus
einfühlsame Begleitungen entstehen zu lassen. Neben der erlernten

Betreuung bedarf es einer gesicherten Diagnose, die in das Therapie-
konzept einfließt. Kernsymptome einer Demenz, wie Gedächtnisstö-
rung, Desorientierung, Erkennungsstörung, Benennungsstörung,
Sprachstörung sind oft wegweisend und machen Angehörige ohn-
mächtig und hilflos. Deshalb gilt es, im Umgang Reserven von
Fähigkeiten und Möglichkeiten als „Bodenschätze“ offen zu legen,
um dem Erkrankten die Gestaltung und Bewältigung seiner Situa-
tion zu ermöglichen. Das bisher gelebte Leben ist dabei ein wichtiger
Ratgeber für die Begleiter. Sie können Demenzerkrankte nicht mehr
fragen, so dass die Orientierung über Antrieb und Gefühl genutzt
werden muss und sich damit ein Weg der Kommunikation eröffnet,
die integrative Validation genannt wird. Das heißt, Gefühle werden
dem Erkrankten wiedergespiegelt, so dass er sich angenommen fühlt.
Dieser erste Grundsatz zur direkten und besseren Verständigung
eröffnet neue Wege und lässt dem Demenzkranken seine Persönlich-
keit. Zum Abschluss der Veranstaltung wiesen Frau Richard, Frau
Sandjon (ISAR Kreis Düren) und Frau Graf darauf hin, dass unser
Wissen um Demenz noch sehr gering ist und wir deshalb Erfahrun-
gen von Angehörigen ebenso wie neue wissenschaftliche Erkennt-
nisse mit in das Alltagserleben einfließen lassen müssen.



Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

0180/5044100
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
22.. 04. Dr. med. Raymund Jean Halatek, Birkesdorf, Zollhausstr. 57 02421/880111
23. 04. Dr. med. Armbruster, 52353 Düren, Schenkelstr. 17 02421/16483
24. 04. Dr. med. phil. Clasen, Jülich, Kurfürstenstr. 15 02461/2665
25. 04. Dr. med. Hagenau, 52349 Düren, Wirtelstr. 22 02421/17631
27. 04. Dr. med. Armbruster, 52353 Düren, Schenkelstr. 17 02421/16483
30. 04./01. 05. Dr. med. Evtekharzadeh, Jülich, Kurfürstenstr. 15 02461/2665
04. 05. Dr. med. Armbruster, 52353 Düren, Schenkelstr. 17 02421/16483
07./08. 05. Dr. med. Schulz & Dr. med. Kreuzer, 52372 Kreuzau, Hauptstr. 24 02422/8031

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Tierärztlicher Notdienst
22./23. 04. TA Hannes (02421) 41811 TÄ Schmitz-Hoch (02426) 901576

Dr. Rüffer von Berg (02464) 1004 TA Zentis (02427) 404
24./25. 04. TÄ Knorre-Hoffmann (02461) 50461 Dr. Munnes-Jugert (02428) 901010

Dr. Krings (02429) 901117 TA Weyermann (02421) 129812
30. 04./01. 05. TA Beck (02421) 392057 Dr. Kuntze (02421) 407333

TÄ Platzbecker (02422) 4838 TÄ Wieczorek (02461) 9958891
07./08. 05. TA Hannes (02421) 41811 TÄ Schmitz-Hoch (02426) 901576

Dr. Rüffer von Berg (02464) 1004 TA Zentis (02427) 404

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke)
Dürener Apotheken Jülicher Apotheken

22. 04. Schwanen Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Karolinger-Apoth., H.-Stammeln, Karolingerstr. 3 (02428) 94940
St.-Martin Apotheke, Langerwehe, Haupstr. 212 (02423) 901047

23. 04. Maxmo-Apotheke, StadtCenter Düren, Kuhgasse 8 (02421) 306090 Schlossplatz-Apotheke, Jülich, Römerstr. 7 (02461) 50415
Kloster-Apotheke, Düren-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8 (02421) 86928

24. 04. Bahnhof-Apotheke, Düren, Arnoldsweilerstr. 21-23 (02421) 15309 Marien-Apotheke, Aldenhoven, Marienstr. 1 (02464) 1754
Rurtal-Apotheke, Heimbach, Hengebachstr. 37 (02446) 453

25. 04. Anna-Apotheke, Düren, Wirtelstr. 2 (02421) 13008 St. Martin-Apotheke, Linnich, Kirchplatz 4 (02462) 1006
Marien-Apotheke, Langerwehe, Hauptstr. 88 (02423) 9495-0

26. 04. Elefanten-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 68 (02421) 41647 Rur-Apotheke, Jülich, Kleine Kölnstr. 16 (02461) 51152
Apotheke am Markt, Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5 (02427) 1261

27. 04. Engel-Apotheke, Düren, Josef-Schregel-Str. 11 (02421) 15408 Apotheke am Alten Turm, (02464) 1496
Rosen Apotheke, Düren-Merken, Peterstr. 119 (02421) 812 20 Aldenhoven, Alte Turmstr. 26

28. 04. Flora-Apotheke, Düren, Kölnstr. 48 (02421) 16405 Adler-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 14 (02461) 2392
Laurentius-Apotheke, Merzenich, Dürener Str. 4 (02421) 392888

29. 04. Bonifatius-Apotheke, Düren, Gneisenaustr. 68 (02421) 71260 Löwen-Apotheke, Linnich, Mahrstr. 23 (02462) 2990
Rur-Apotheke, Düren-Lendersdorf, Krauthausener Str. 1b (02421) 54632

30. 04. Kaiser-Apotheke, Düren, Wilhelmstr. 8 (02421) 15711 Apotheke Bacciocco, Koslar, Kreisbahnstr. 2 (02461) 58646
Neffeltal-Apotheke, Nörvenich, Marktplatz 7 (02426) 4067

01. 05. Sonnen-Apotheke, Düren, Friedr.-Ebert-Platz 34 (02421) 13678 Martinus-Apotheke, (02464) 6500
Victoria-Apotheke, Kreuzau, Bahnhofstr. 8 (02422) 94080 Aldenhoven, Frauenrather Str. 7

02. 05. Schwanen Apotheke, Düren, Grüngürtel 25 (02421) 931010 Post-Apotheke, Jülich, Kölnstr. 19 (02461) 8868
St.-Martin Apotheke, Langerwehe, Haupstr. 212 (02423) 901047

03. 05. Obertor Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13 (02421) 15736 Adler-Apotheke, Inden-Altdorf, Rathausstr. 10 (02465) 99 100
Rursee Apotheke, Nideggen-Schmidt, Nideggerner Str. 8 (02474) 99900-0
Maxmo-Apotheke im real, Düren, Am Ellernbusch 22 02421/223250

04. 05. Sonnen-Apotheke, Düren, Friedr.-Ebert-Platz 34 (02421) 13678 Apotheke Bacciocco, Jülich, Marktplatz 5 (02461) 2513
Victoria-Apotheke, Kreuzau, Bahnhofstr. 8 (02422) 94080

05. 05. Adler-Apotheke, Vettweiß, Gereonstr. 1 (02424) 7130 Adler-Apotheke, Rödingen, Agricolastr. 4 (02463) 99400
Gertruden-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Nordstr. 44 (02421) 82430 St.-Gereon-Apotheke, Brachelen, Hauptstr. 44 (02462) 8138
Farma-plus-Apotheke, Düren, Wirteltorplatz 9 (02421) 407830

06. 05. Zehnthof-Apotheke, Düren, Zehnthofstr. 58 (02421) 13566 Rosen Apotheke, Niederzier, Mühlenstr. 23 c (02428) 6699
Burg-Apotheke, Nideggen, Zülpicher Str. 30 (02427) 902244

07. 05. Neue-Apotheke, Düren-Rölsdorf, Monschauer Str. 94 (02421) 61190 Nord-Apotheke, Jülich, Nordstr. 1a (02461) 8330
Kreuz-Apotheke, Kreuzau, Hauptstr. 7 (02422) 94000

08. 05. Reichsadler-Apotheke, Düren-Birkesdorf, Zollhausstr. 65 (02421) 819140 Marien-Apotheke, Linnich, Rurdorfer Str. 56 (02462) 8033
Schillings-Apotheke, Gürzenich, Schillingsstr. 42 (02421) 63920
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Aus den Kindergärten
Familienzentrum Nelly-Pütz
Kinder besuchten die Feuerwehr

Am Mittwoch, dem 30. März, besuchten die Vorschulkinder vom
Familienzentrum Nelly-Pütz die Feuerwehr in Huchem-Stammeln.
Freundlicherweise hatte sich Herr Corado Angioni und Herr Markus
Aretz bereit erklärt eine Besichtigung durchzuführen. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals für die tolle Führung
bedanken. Es war ein tolles Erlebnis.

Familienzentrum Niederzier
Befahrung des Tagebaus Hambach

Durch die freundliche Unterstützung von Herrn Bertrams können
wir im Rahmen des Familienzentrums Niederzier eine Exkursion in
den Tagebau Hambach kostenfrei anbieten.

Am Freitag, den 6.5. um 14.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit, an
einer Führung und Befahrung teil zu nehmen. Treffpunkt ist das
Pförtnerhaus an der Einfahrt zum Tagebau zwischen Oberzier und
Ellen (Ausschilderung – Besucher – folgen) um 14.15 Uhr.
Da die Fahrt in den Geländebussen über z. T. sehr unebene Flächen
führt, ist eine Teilnahme erst ab dem 14. Lebensjahr möglich.
Trotz vorsichtiger Fahrweise kann die Fahrt an einigen Stellen sehr
unruhig werden.

Sanitär- und Heizungstechnik
Kölnstraße 41· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Wenn Sie an dieser Exkursion teilnehmen möchten, können Sie sich
unter Tel. 02428/ 6168 oder E-Mail kindergarten-rathausstrasse@
niederzier.de anmelden. Bitte beachten Sie das Mindestalter.

Weitere Termine im Familienzentrum Niederzier
Offenes Elterncafé alle 14 Tage im Familienzentrum Niederzier
Jeweils freitags von 8.00 - 9.30 Uhr
Die nächsten Termine sind: 08. April, 29. April, 13. Mai 2011
Hierzu sind auch Eltern, deren Kinder nicht unsere Einrichtung
besuchen, willkommen.
Offene Sprechstunde für Eltern zu Erziehungsfragen
Frau Agnes Gaitzsch (Dipl.-Psychologin und psychologische Psycho-
therapeutin) vom Beratungszentrum der Evangelischen Gemeinde
Düren hält in unserer Einrichtung einmal im Monat eine Sprech-
stunde ab. Hier können Fragen zu Trennung/Scheidung, Probleme
Alleinerziehender, Schwierigkeiten mit Schulkindern oder allge-
meine Erziehungsfragen besprochen werden.
Der nächste Termin ist: Donnerstag, 16.06.2011
Diese Gesprächstermine liegen zwischen 9.00 und 12.00 Uhr
Die Beratungstermine können von allen Eltern im Gemeindegebiet
genutzt werden.
Gesprächskreis für Adoptiv- und Pflegeeltern
Jeweils am letzten Mittwoch im Monat findet im Familienzentrum
in der Zeit von 14.30-16.00 Uhr ein Gesprächskreis für Adoptiv-
und Pflegeeltern unter der Leitung einer Mitarbeiterin des Kreis -
jugendamtes statt. Neue Teilnehmer sind willkommen.
Gesprächskreis für Alleinerziehende
Der nächste Termin für diesen Gesprächskreis ist am 03.05.2011
von 14.15-16.00 Uhr.
Leitung: Jürgen Eskens-Dopichay
Neue Teilnehmer sind willkommen.
Die Beratung und die Teilnahme an den Gesprächskreisen ist
kostenlos. Zu allen Terminen und Veranstaltungen (außer zum
Elterncafè) wird eine Anmeldung erbeten unter Tel. 02428/6168
oder E-Mail Kindergarten-rathausstrasse@niederzier.de.

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
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Schulnachrichten
Hoch motivierte Schüler 

erleben tolle Woche im Schnee
Erste Skifahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Erstmals wurde im Februar von der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich eine jahrgangsübergreifende Skifahrt angeboten. Unter der
Leitung von Lehrer Gotthard Vaaßen trat eine 40-köpfige Schüler-
gruppe die Reise ins österreichische Nauders an, um dort eine Woche
lang ihre Fähigkeiten auf Skiern oder Snow-Boards zu verbessern.

Die Teilnehmer waren in der Mehrzahl Schüler, die bis dato selten
auf Skiern gestanden haben. „Das Ziel der Fahrt sollte es sein, auch
SchülerInnen diesen Sport zu ermöglichen, die bisher keine oder
kaum Erfahrungen damit machen konnten“, erklärt Gotthard
Vaaßen das Konzept. Gemeinsam mit seinen Kollegen Wolfgang
Wieseler, Sebastian Hoheisel, Tobias Szallies und Marion Bothe
betreute er dann auch kleine Gruppen mit ähnlicher Leistungsstärke,
in denen individuell geübt werden konnte. Das führt dazu, dass alle
Teilnehmer hoch motiviert waren. Die Ergebnisse können sich 
dementsprechend sehen lassen: „Viele der Schülerinnen waren am
Ende der Woche in der Lage, Pisten aller Schwierigkeitsstufen zu
meistern.“ Vor allem die Schüler, die erstmals auf Skiern standen,
freuten sich über ihre Erfolge: „Das wird bestimmt nicht meine letzte
Skifahrt gewesen sein“, sagt Tristan Engels. Neben dem sportlichen
Aspekt bot die Fahrt aber auch die Möglichkeit, neue Kontakte zu
knüpfen. „Das Klima in der Gruppe war hervorragend“, sind sich die
begleitenden Lehrer einig und auch die SchülerInnen waren zu -
frieden mit dem abwechslungsreichen Sport- und Freizeitprogramm.
„Wir hatten viel Abwechslung“, meint auch Vanessa Milz, die dabei
unter anderem auf den Versuch von drei Schülern anspielt, ihr 
Kälteempfinden mit nacktem Oberkörper im Schnee zu testen.

Dass es sich um eine gelungene Veranstaltung handelt, bestätigt
schließlich auch der Vater eines Schülers, der an der Fahrt teilnahm
und sich so begeistert vom Leiterteam und der Veranstaltung zeigte,
dass er eine Dankesmail an den Schulleiter schickte. „Ein solches
Kompliment ermuntert natürlich, auch in den nächsten Jahren eine
Skifahrt anzubieten“, resümiert Gotthard Vaaßen.

Zu Besuch in der Hauptstadt
Lauf-AG der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

nimmt am Halbmarathon teil
Mit 26 Teilnehmern machte sich die Lauf-AG der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich auf nach Berlin, um heldenhaften Taten zu
vollbringen. Neben 17 SchülerInnen und den begleitenden Lehrer -
Innen Ulli Flohr, Tobias Szallies, Marion Bothe und Emira Sejdiju
kamen mit Markus Schlagloth, Christian Berger, Fiete Schumacher,
Bodo Kinzel und Carla Balgheim auch fünf ehemalige Schüler der
Gesamtschule mit.
Sechsmaliger Umstieg machte schon die 10-stündige Hinfahrt zu
einem bemerkenswerten Ereignis. Die Sonnenbrille war in Berlin
dann fast so wichtig wie die Laufschuhe. Bei strahlendem Sonnen-
wetter nahmen fast 30000 Läufer, Inlinerskater, Handbiker und
Power-Walker am 31. Berliner Halbmarathon teil.
Die Teilnehmer der Gesamtschule Niederzier/Merzenich Simon
Reisky, Daniel Krauthausen, Marvin Wellisch, Max Greven, Fiete
Schumacher, Markus Schlagloth, Frauke Matzerath und ihr Vater
Bernd konnten dabei mit guten Ergebnissen aufwarten.
Neben dem Marathon besuchte die Gruppe die „TomTom Crew“,
die einen atemberaubenden Mix aus HipHop und Artistik bot und
mit großartigen Musikern aufwartete.
Daneben besichtigte die Gruppe viele Sehenswürdigkeiten. „Daher
haben wir natürlich auch viele Fotos gemacht“, meinte die moldawi-
sche Austauschschülerin Elizaveta Zburliuc, der die Fahrt – wie allen
anderen Teilnehmern – großen Spaß gemacht hat.

Die teilnehmenden SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Mer -
zenich mit der moldawischen Austauschschülerin Elizaveta Zburliuc
Ein Besuch des Pergamonmuseums rundete die Fahrt ab. Bei der
Rückfahrt waren alle Mitfahrer erschöpft, aber glücklich. „Wie
immer hatten wir eine großartige Stimmung in der Gruppe“, freuten
sich Ulli Flohr und Tobias Szallies, die die Lauf-AG koordinieren.

Besuch der Partnerschule in Italien
Schülergruppe der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

besucht Partnerschule in Vicenza
Wenn es eine Steigerung zur 5. Jahreszeit geben kann, dann wohl nur
eine Fahrt nach Italien. Dieses schöne Erlebnis durfte eine zwölf -
köpfige Schülergruppe der Gesamtschule Niederzier/Merzenich mit-
machen. Mit ihren Italienischlehrern Petra Kurtz-Wieseler und
Marco Cotza besuchten sie eine Woche lang das Liceo Quadri, die
Partnerschule der Gesamtschule, im italienischen Vicenza.
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Dort durften die SchülerInnen unter anderem an einem Projekttag
des Liceo teilnehmen. Auch die Tatsache, dass der Besuch des Unter-
richtes samstags stattfand, tat der guten Laune unter den Italienfah-
rern keinen Abbruch.
Weiterhin lernten die Besucher aus Niederzier Sehenswürdigkeiten
in Venedig, Verona und Treviso kennen. Selbst das verregnete 
Treviso hinterließ Eindruck bei den Jugendlichen. Faszinierend war
auch die Stadtführung in Vicenza, die ein Geschichtslehrer des Liceo
professionell leitete. Auch das Theatro Olimpico, das der berühmte
Architekt Andrea Palladio erbauen ließ, brachte er den SchülerInnen
näher. Besonders begeistert waren die SchülerInnen natürlich von
den Impressionen, die Venedig bot.
Neben den kulturellen Aktivitäten gab es auch ein abwechslungsrei-
ches Freizeitprogramm, das das freundschaftliche Verhältnis zwi-
schen den Schülergruppen festigte. Besonders gelungen war die
Abschiedsparty am letzten Abend. Die harmonische Veranstaltung
zeigte insgesamt, welchen Beitrag zum gemeinsamen Europa der
Schüleraustausch leistet.

Die Austauschgruppe der Gesamtschule Niederzier/Merzenich auf der
Rialto-Brücke in Venedig

Chancen und Gefahren des Internets
Eltern bildeten sich fort

Am 17. März 2011 lud die Schulpflegschaft der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich wieder zu einem Elternseminar ein. Das
Thema dieser Veranstaltung lautete „Computer & Internet“. Als
Referenten konnten Herr Kurt Haße (Schulpflegschaftmitglied) und
sein Kollege Herr Sahm gewonnen werden. 
29 interessierte Eltern, Frau Engels (Lehrerin unserer Schule) und
Frau Willms (Leiterin der Abteiung I) nahmen an diesem spannen-
den Informationsabend teil. Sehr kurzweilig schilderten die beiden
IT-Spezialisten die Gefahren und Probleme im Umgang mit Daten
im Internet. Ob unsere Kinder den souveränen Umgang mit dem
Internet beherrschen, war die große Frage an uns Eltern. Im Laufe
des Abends wurde jedoch auch manchem Erwachsenen klar, dass er
zu sorglos mit der Datenweitergabe per PC war. Herr Haße empfahl
den Anwesenden, künftig vorsichtiger zu sein, um in Zukunft keine
bösen Überraschungen zu erleben. Alle waren sich jedoch einig: PC
und Internet sind gewinnbringende Medien in der weltweiten Kom-
munikation, die trotz aller Gefahren nicht verteufelt werden sollten.
Die Schulpflegschaft wird auch für die Schülerschaft ein „PC &
Internet –Seminar“ anbieten, um sie über die Gefahren der falschen
Nutzung aufzuklären.
(Marion Wynands, Vorsitzende der Schulpflegschaft)

Ein intensiver Blick auf den Campus in Jülich
Studienvorbereitung führt SchülerInnen der Gesamt-

schule Niederzier/Merzenich zu Fachhochschule Jülich
Als verlässliche Information über Studienmöglichkeiten pflegt die
Gesamtschule Niederzier/Merzenich seit Jahren einen engen Kon-
takt mit den Hochschulen und Universitäten der Region. So hatten
Sabine Mehrhoff, Leiterin der gymnasialen Oberstufe, und Sebastian
Hoheisel, Studienkoordinator, den Besuchstag bei der Fachhoch-
schule Jülich vorbereitet.

180 Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufe sowie die
Tutorinnen wurden von Prof. Dr. Angelika Merschenz-Quack und
ihren Mitarbeitern herzlich willkommen geheißen.
In ihrem faktenreichen Vortrag, der mit Humor gewürzt die Auf-
merksamkeit merklich steigerte, stellte die Referentin die Vorzüge
einer Fachhochschule von überschaubarer Größe und individueller
Ansprache sowie anwendungsbezogenem Lehren und Lernen heraus.

In der Aula der Fachhochschule versammelten sich die Oberstufen schüler
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Es gab drei thematisch strukturierte Rundgänge, in die sich die Schü-
ler einwählen konnten. Die Rundgänge führten dann durch die ver-
schiedenen Institute und Labore der Fachbereiche, in denen dann
sehr anschaulich Einblick  in die jeweiligen Bereiche gegeben wurde:
Die Schwerpunkte lagen in Bereich 1 auf der Chemie, im zweiten
Rundgang auf der Biologie, die 3. Gruppe befasste sich vor allem mit
(elektro-)technischen Vorgängen.
Neben diesen fachspezifischen Führungen weist die Fachhochschule
Jülich auch einige Softskills auf, die für ihre Wahl sprechen: Dezen-
trale Struktur und damit Übersichtlichkeit, Studentenwohnheim auf
dem Campus, effektive Unterstützung der Studentinnen mit Kin-
dern. „Insgesamt herrschte eine sehr einladende Atmosphäre“, war
Christopher Grouven angetan.
Dass die Fachhochschule Jülich dem interessierten Nachwuchs große
Bedeutung beimisst, wurde auch an der großen Zahl der Gruppen-
betreuer deutlich: 16 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hoch-
schule standen für Gespräche und ausführliche Besichtigung der
Institute bereit. Die angehenden Abiturientinnen und Abiturienten
nutzten diese Gelegenheit intensiv. Vertiefende Gespräche konnten
auch mit  ehemaligen Schülern der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich wie  Christoph Schoberer oder Lilli Dierksen geführt werden,
die nach erfolgreichem Abitur mittlerweile in Jülich studieren. Hier-
bei erwies es sich als zielführend, dass die Mädchenförderung in den
Naturwissenschaften und dem Bereich der Technik an der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich Früchte trägt.
"Wer nichts weiß, muss alles glauben!"
(Marie von Ebner-Eschenbach)
Studiere an der Fachhochschule Jülich und das Wissen beginnt!

Laaf & Heyden GmbH
Autorisierter OPEL-Service

Forstweg 1 · 52382 Niederzier-Oberzier
Telefon (0 24 28) 64 61 · Telefax (0 24 28) 63 32
www.laaf-heyden.de

Reparaturen und Wartungen nach Herstellervorschrift

AN ALLEN AUTOMARKEN
Unsere Leistungen:

Service · Teile · Zubehör · TÜV · AU · Reifen · Inspektionen · Achsvermessung
Unfallinstandsetzung · Leihwagen · Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Fehlercodediagnose an allen Fahrzeugen · Klimaservice · Bremsen
Stoßdämpfer · Auspuff · Scheibenreparatur und Ersatz · Inspektionen für
alle Automarken nach Herstellervorschrift
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Kreis-Volkshochschule Düren
Neue VHS - Kurse in der Gemeinde Niederzier im Mai 2011

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen u. St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr
Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 3508, 

Di. 10.00-11.30, Do. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 23. April – Karsamstag
Nz 21.00 Uhr Feier der Osternacht, mus. Gestaltung durch die

Schola, anschl. Agape-Feier
El 21.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 24. April – Hochfest der Auferstehung des Herrn
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Oz 09.30 Uhr Hl. Messe, mus. Gestaltung Kirchenchöre Nz+Oz
HS 10.15 Uhr Hl. Messe
Ham 10.45 Uhr Hl. Messe mit Taufe für Niklas und Amelie 

Erdmann
Ostermontag, 25. April – Hl. Markus (Evangelist)
El 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.30 Uhr Hl. Messe
HS 10.15 Uhr Hl. Messe
Sh 10.45 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 26. April
Selh 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 27. April – Hl. Petrus Kanisius
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe

Donnerstag, 28. April – Hl. Peter Chanel
El 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 29. April, Hl. Katharina v. Siena
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe



El 18.00 Uhr Rosenkranz, anschließend Vorabendmesse
Nz 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 08. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
Oz 09.30 Uhr Feier der Erstkommunion
HS 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ham 10.45 Uhr Hl. Messe
HS 15.00 Uhr Maiandacht
Ham 16.30 Uhr Taufe für Leon Schiffers (eigener Priester)
El 18.00 Uhr Maiandacht
Montag, 09. Mai 
HS 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Oz 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder
Im Monat Mai findet in Hambach vom Montag bis Samstag täglich
um 18.00 Uhr bzw. eine halbe Stunde vor der Hl. Messe eine Mai-
andacht statt.
El = Ellen, Ham = Hambach, HS = Huchem-Stammeln, 
Nz = Niederzier, Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, 
Sel= Selhausen, (SM) = Stiftungsmesse

Die KFD St. Cäcilia Niederzier informiert
Am Donnerstag dem 05. Mai um 15:00 Uhr halten wir wieder
unsere Maiandacht an der Kapelle in Berg. Wir laden alle Frauen
herzlich dazu ein. Anschließend treffen wir uns im Bürgerhaus
Niederzier, Kölnstraße zum Muttertagskaffee. Bei schlechtem
Wetter findet auch die Maiandacht im Bürgerhaus statt.

Die KFD Huchem-Stammeln/Selhausen informiert
Wallfahrt nach BANNEUX
Wie bereits in unserem Jahresprogramm angekündigt, findet unsere
diesjährige Fahrt nach Banneux 
am Montag, 09.05.2011 
statt. Abfahrt 7.45 Uhr ab den bekannten Haltestellen. Der Fahrpreis
richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer. Anmeldung ab sofort
bei Cilly Hall, Tel 2543.

Erstkommunionkinder 2011
Hambach, 01. Mai 

Niederzier, 01. Mai
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Samstag, 30. April – Hl. Pius V.
El 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Vorabendmesse
Oz 18.00 Uhr Eröffnung der Maiandachten für die Pfarrgemein-

den Niederzier mit sakramentalem Segen
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 01. Mai – Weißer Sonntag
El 09.00 Uhr Erstkommunionfeier
Ham 09.30 Uhr Feier der Erstkommunion
Nz 11.00 Uhr Feier der Erstkommunion, mus. Gest. Martinus -

kids/-teens
HS 10.50 Uhr Treffen der Kommunionkinder im Pfarrsaal

11.00 Uhr Erstkommunionfeier
Nz 15.00 Uhr Taufe für Milla Leona Pahlke, Lucienne Sophie

Weber und Jendrik Kraus 
El 15.00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder
HS 17.30 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder
Montag, 02. Mai – Hl. Athanasius
Nz 10.00 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder von Hambach

und Niederzier
HS 10.00 Uhr Hl. Messe der Kommunionkinder
El 11.00 Uhr Hl. Messe der Kommunionkinder
Sh 17.00 Uhr Maiandacht
Ham 18.00 Uhr Maiandacht mit Kollekte für den Maialtar
Dienstag, 03. Mai – Hl. Phillipus und Hl. Jakobus (Apostel)
Selh 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
El 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
Mittwoch, 04. Mai – Hl. Florian (Märtyrer von Lorch)
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
Nz 18.00 Uhr Maiandacht
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Donnerstag, 05. Mai – Hl. Godehard
El 08.30 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühstück für Senioren 60+
Berg 15.00 Uhr Maiandacht an der Kapelle v. der KFD-Niederzier
Oz 18.00 Uhr Maiandacht
Freitag, 06. Mai – Herz-Jesu-Freitag
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Hl. Messe
Samstag, 07. Mai – Herz-Mariä-Samstag
Ham 10.30 Uhr Hl. Messe anl. der Goldhochzeit der Eheleute

Adolf und Helene Beyel

Guttschau, Fabian, Schloßstraße 119
Lemke, Nina, Mehlisgraben 17
Mülheims, Saskia, Mehlisgraben 10
Müller, Carolin, Burg Obbendorf

Reinartz, Jan, Kasterstraße 36
Ruhwiedel, Mario, Mehlisgraben 7
Wittkugel, Etienne, Dornenweide 5

Brendt, Rebecca, Rathausstraße16b
Denzer, Justin, Im Wiesengrund 1
Diewald, Olivia, Lyatenstraße 6
Dohmen, Simon, Vieux-Conde-Str. 9
Dolfen, Irina, Oberstraße 4
Feierabend, Lukas, Weihbergstraße 3
Fischer, Tim, Im Bachfeld 54
Fuhlbrügge, Anna, Im Bachfeld 69
Güttler, Robin, Klosterstraße 51
Händelkens, Leon, Im Bachfeld 21
Harn, Manuel, Kölnstraße 75
Hassemer, Nino, Klosterstraße 24
Jussen, Laura, Oberstraße 30
Kochanowski, Mark, Vieux-Conde-Str. 7
Misselich, Justin, Auf dem Kamp 15

Müller, Lara, Am Weiherhof 15c
Müthrath, Julian, Auestraße 80
Nievelstein, Simon, Im Bachfeld 44
Oellers, Lars, Vieux-Conde-Straße 17
Pohl, Nico, Lyatenstraße 4
Prinz, Ute, Im Bachfeld 1
Ruthmann, Jana, Schützenstraße 3
Schaffarth, Sarah, Klosterstraße 4
Scheidweiler, Nicola, Turmstraße 3
Scheidweiler, Niklas, Turmstraße 3
Schmitz, Daniel, Rathausstraße 27
Stahl, Michelle, Vieux-Conde-Str. 12
Tollmann, Pascal, Vieux-Conde-Str. 2
Ulrich, Stefan, Klosterstraße 47
Wenzel, Nico, Taubenforst 38



CaloryCoach stellt sich vor

Unseren ersten Geburtstag des Instituts Düren feiern wir mit einem
„Tag der offenen Tür“, damit Sie sich an diesem Tag, gerne auch
mit Ihrem männlichen Begleiter oder einer Freundin, über unser
Konzept informieren können.

Liegt Ihre Lieblingshose unangetastet im Schrank? Stehen Sie ratlos
und gefrustet vor Ihrem Spiegelbild? Staut sich Wut und Ver -
zweiflung an, wenn Sie sich bücken und Speckrollen Ihnen das
Leben schwer machen? Lieben Sie Torte und hassen Diäten? Dann
ist CaloryCoach genau das richtige Konzept für Sie.

Was macht CaloryCoach aus?
Es ist ein Ernährungs- und Be wegungsprogramm, das ganzheitlich
wirkt. Weil es die beiden wichtigen Säulen Ernährung und Bewe-
gung verbindet und Ihren Abnehmerfolg erleichtern und stützen.
Jeder, der sich einmal selbst daheim kasteit hat, wird bestätigen, dass
Radikalkuren dem Körper mehr schaden als helfen. Wer von
Schlemmen auf Hungern umschaltet, programmiert den Jo-Jo-
Effekt. Alltagstauglich muss die Gewichtsreduktion sein und 
sinnvoll auf den Körper abgestimmt. Deshalb arbeitet CaloryCoach
mit Ihnen an einer lang anhaltenden Ernährungsumstellung, die
den Genuss mitein kalkuliert. Ob in der Gruppe gleichgesinnter
Frauen oder in einem persönlichen Ernährungsgespräch: Es sind 
die Tipps und Informationen, die auf Alltagserfahrungen und den
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen basieren.
Ein leichtes, aber effektives Kraft-Ausdauer-Training gibt Ihnen
Kraft und kurbelt Ihren Stoffwechsel wieder an. Es formt und strafft
Ihren Körper und zaubert Ihnen ein zufriedenes Lächeln aufs
Gesicht, wenn Sie das halbstündige Training absolviert haben. 
Zwei bis drei Mal in der Woche für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden. An dem „Tag der offenen Tür“ haben Sie die 
Möglichkeit sich kostenlos und unverbindlich zu Informieren.
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Ellen, 01. Mai

Huchem-Stammeln, 01. Mai

Oberzier, 08. Mai

Huchem-Stammeln, 02. Juni (Christi Himmelfahrt)

Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/ 55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel. 02428/902133

Sonntag, 24.4., Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn
17.15 Uhr Festmesse mit Taufwasserweihe und Tauferneuerung

unter Mitwirkung des Kirchenchores, Osterkerzen sind
vor der Feier für 1,00 € vor der Kirche erhältlich

Mittwoch, 27.4.
18.30 Uhr hl. Messe (wir beten für unsere Kranken)
Samstag, 30.4.
17.15 Uhr Maifestmesse am Fußballplatz
Dienstag, 3.5.
14.30 Uhr Haus Hubertus: Seniorennachmittag
Mittwoch, 4.5.
19.00 Uhr Maiandacht
Samstag, 7.5.
11.00 Uhr Sonntags- und Dankmesse zur Goldhochzeit des Ehe-

paares Heide und Franz Hermanns

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Konfirmiert werden am 01.05.2011 
in der Christuskirche in Düren

Angelina Antons, Niederzier
Christina Bauer, Oberzier
Sascha Beune, Ellen
Sonja Beune, Ellen
Annika Bombel, Ellen
Erick Diedrich, Huchem-Stammeln
Christina Esser, Oberzier
Pascal Esser, Huchem-Stammeln
Erik Gattermann, Huchem-Stammeln
Julian Grau, Niederzier
Ronja Kuhn, Huchem-Stammeln
Isabell Lamb, Oberzier
Matteo Martini, Ellen
Jan Noll, Ellen
Nico Pisdzior, Niederzier
Jessica Ruban, Huchem Stammeln
Jeremiah Ziegler, Ellen
Theresa Ziegler, Ellen

Breuer, Giovanni, Stammelner Str. 24
Frommann, David, Bahnhofstr. 27
Gasper, Denise, Köttenicher Str. 37
Kolouch, René, Zum Heistert 10
Krischer, David, Nelly-Pütz-Str. 11
Krüger, Marlon, Stammelner Str. 25

Krüger Vivien, Stammelner Str. 25
Nüsser, Justin, Bahnhofstr. 67
Richarz, Falk, Nelly-Pütz-Str. 13
Schmitt, Fabian, Bahnhofstr. 79 a
Schumacher, Marvin, Steinweg 22

Czapla, Marek, Pagenhau 19
Dick, Fabian, Dorfplatz 17
Fuchs, Nadine, Schulstraße 68
Häuser, Justin, Alte Ziegelei 2
Hein, Andre, Im Rittersaal 17
Henseler, Leon, Kirchstraße 10a
Hilgers, Jannis, Moritz-Bayer-Str. 14
Jörres, Maren, Drieschgärten 26
Körner, Nils, Kölnstraße 10
Melcher, Jennifer, Siefstraße 62c

Oltmanns, Jan, Schwester-Regis-Str. 11
Pfeifer, Alina, Pagenhau 42
Ramowsky, Linus, Barbarastraße 8
Schneider, Jennifer, Schulstraße 43
Voßen, Klara, Siefstraße 66
Voßen, Til, Siefstraße 66
Voulon, Laura, Am Weiherhof 13b
Weber, Jenny, Schulstraße 12
Werres, Julius, Schulstraße 58a

Clotten, Deborah, Neue Str. 5
Fetzer, Julia, Talstr. 10
Führer, Melissa, Köttenicher Str. 57
La Rocca, Fabio, 
Roermonder Str. 33 c (Merken)

Nelles, Katja, Wiesenstr. 37 (Selhausen)
Nohr, Fabian, Kirchhecke 7 (Selhausen)
Wirtz, Jonas, Steinweg 12

Lukas Briem, Reitweg 44
Jana Richartz, Moritz-Bayer-Str. 37
Kathrin Wimmer, St. Norbert-Str. 9
Sarah Mohren, Uhlandstr. 10
Celina Kutzbach, Kreuzstr. 12

Niklas Krischer, Moospfad 12
Justin Oru, Streffenweg 76
Julian Zehbe, Reitweg 2a
Alina Pougin, Moritz-Bayer-Str. 33
Miguel Voiß, Uhlandstr. 7
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Festzug beginnen werden. Nach dem widereintreffen im Festzelt auf
der Ellbachwiese findet ab 20:00 Uhr der traditionelle Maiball mit
der Coverband „For Example“ statt. Begleitet werden die Majestäten
in diesem Jahr von den beiden Schärpenträgern Simon Bednarek und
Daniel Gatzen. Daniel Oelze sicherte sich mit seinem Gebot für 
Jessica Jäger den Titel des Maigrafen 2011.
Ein weiteres Highlight erwartet die Besucher des Maifestes in 
Hambach am Samstag, den 30. April 2011. Dort findet der Tanz in
den Mai mit der Tanz und Showband „Blue Diamonds“ statt.
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, veranstaltet der Maiclub
Hambach 1974 e.V. am 01. Mai 2011 eine weitere Auflage des
großen „Maiburschencup“ mit Cafeteria im Festzelt auf der Ellbach-
wiese. Beginnen werden die Spiele ab 11:00 Uhr. Anmeldungen
werden im Voraus und vor Ort bei den Verantwortlichen ange -
nommen. Für gute Stimmung, viele Überraschungen und leibliches
Wohl ist im großen Festzelt gesorgt. Der Maiclub Hambach
1974 e. V. ladet Sie recht herzlich zu unseren Festlichkeiten ein und
freut sich bereits jetzt auf Ihr Erscheinen. Erleben Sie mit uns ein
wunderschönes Maifest 2011.

Festfolge
Ostersonntag, 24. April 2011
19.00 Uhr großer Festumzug durch den Ort
20.00 Uhr Maiball mit der Coverband 

„For Example“
Ostermontag, 25. April 2011
10.30 Uhr 1 Euro Frühschoppen
Samstag, 30. April 2011
17.00 Uhr Aufstellen des Dorfmaibaumes
20.00 Uhr Tanz in den Mai mit der Tanz und Showband 

„Blue Diamonds“
Sonntag, 01. Mai 2011
11.00 Uhr Frühschoppen mit großem „MaiburschenCup“
15.30 Uhr Cafeteria

Maifest 2011 Hambach
Das Maifest in Hambach kann steigen. Paul Rosenland und Tiana
Reidemeister sind das neue Maikönigspaar 2011 in Hambach. Im
Vereinslokal Hambacher Hof fand wie immer die traditionelle 
Maiversteigerung des Maiclub Hambach 1974 e. V. statt. Neben
zahl reichen Mitgliedern und Gästen, fanden sich auch mehrere
befreundete Maigesellschaften in der stimmungsvollen Runde ein.
Nach dem Dank an das Maikönigspaar des letzten Jahres und der
obligatorischen Aufwärmrunde Piccolo übernahm das Vorstands-
mitglied Kevin Schmitz den Hammer. Zur Überraschung aller im
Saal lieferten sich einige Mitglieder ein spannendes Rennen um die
Königswürde aus der Paul Rosenland als Maikönig 2011 hervorging.
Zur Freude aller suchte er sich im Anschluss seine Freundin Tiana
Reidemeister aus der Liste aus und machte sie zu seiner Königin. Die
beiden bilden in diesem Jahr den Mittelpunkt der Festlichkeiten, die
am Ostersonntag, den 24. April 2011 um 19:00 Uhr mit dem großen



SV 1910 Niederzier e. V.
Jahreshauptversammlung 2011

Am 8.4. fand in der Vereinsgaststätte „Zur Kleinen Kneipe“ die 
Jahreshauptversammlung 2011 statt.
Der 1. Vorsitzende Jürgen Zantis ging zu Beginn der Versammlung
auf die Einweihung des Sportheimes am 2. und 3.4. ein und dankte
nochmals allen, die zum Gelingen des Neubaus beigetragen haben.
Er bedankte sich bei Rat und Verwaltung der Gemeinde Niederzier
für die Finanzierung des Neubaus, bei den übrigen Hauptsponsoren
RWE, Sparkasse und Volksbank Düren, bei Ortsvorsteher Karl-
Heinz Stelzner für seine Unterstützung bei den Gesprächen mit
Sponsoren und natürlich bei allen Helfern, die in rd. 7.000 Helfer-
stunden sehr viel Eigenleistung erbracht haben.
Im weiteren Verlauf der Versammlung gab es Neuwahlen des Vor-
stands, der überwiegend wiedergewählt wurde. Lediglich für die aus-
geschiedenen Vorstandsmitglieder Andras Kitz und Marcel Krieger
wählten die Mitglieder Ferdi Zantis (2. Geschäftsführer) und
Helmut Schnäckel (2. Kassierer) neu in den Vorstand. Als Beisitzer
unterstützen in den kommenden 2 Jahren Odo Hein, Bernd Eller,
Uwe Spieß und Herbert Schuran den Vorstand. Zum Kassenprüfer
wurde neben Dirk Blum, der noch ein Jahr im Amt ist, Sascha Zantis
gewählt.

Im Laufe der Jahreshauptversammlung wurden geehrt:
Bernd Eller
für 25-jährige Mitgliedschaft mit der silbernen Vereinsnadel
Harald Eilers
für über 40-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Vereinsnadel

Josef Broicher erhielt die Urkunde für seine Ehrenmitgliedschaft,
die ihm bereits im vergangenen Jahr verliehen wurde.
Weitere Mitglieder konnten ihre Ehrungen nicht in Empfang
nehmen, weil sie nicht anwesend waren.

SV SW Huchem-Stammeln 1919 e. V.

Die Saison 2010/2011 neigt sich dem Ende entgegen. Wir können
bisher mit den Leistungen der D-Juniorinnen und B-Juniorinnen
sehr zufrieden sein. Nur bei den Damen ist noch viel Luft nach oben.
Um die bisherigen Leistungen zu stabilisieren und zu verbessern sind
wir natürlich wie alle anderen Vereine auch auf Nachwuchs in allen
Bereichen angewiesen. Das heißt wir suchen Mädels von 6-16 Jahren
für unsere Juniorinnenteams, sowie junge Damen ab 17 zur Ver -
stärkung unserer Damenmannschaft. Trainiert wird montags und
mittwochs bei den Mädels bis 13 Jahren von 17.30-19.00 Uhr auf
dem Sportplatz RWE in Stammeln. Bei den Mädels 13-16 Jahren
von 18.00-19.30 Uhr ebenfalls am Sportplatz RWE. Abgerundet
wird das Training dann von den Damen ebenfalls montags und 
mittwochs von 19.30-21.00 Uhr. Geleitet wird das Training von
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Alles aus einer Hand ...
Energieberatung 

und Energiepässe, 
Neubau, An- und Umbau, 

Sanierungen, Trockenlegung, 
Wärmedämmverbundsysteme

Hochheimstr. 29 • 52382 Niederzier
Fax 02424/902372 • Mobil 0151 11 69 79 89
andreasjahn.bau@gmx.de

Schreinerei DOMES
Maßanfertigungen und Reparaturservice für
Fenster, Türen und Rolladen,
Beseitigung von Einbruchschäden.

Gerhard DOMES GmbH
52382 Niederzier-Oberzier
Niederzierer Straße 26

0 2 4 2 8 / 9 0 1 0 4 7
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erfahrenen und ausgebildeten Trainern. Aber auch hier heißt es
"wenn jemand Lust hat" melden oder vorbeikommen. Mehr Infos
gibt es unter 01577-9672316 oder zicken4ever@yahoo.de. Die 
D-Mädels möchten sich nochmals bei Gerd Hoppe vom Foto-Treff-
Hoppe in Merken für die neuen Trikots ganz herzlich bedanken!

Besondere Ehrungen
Die diesjährige Hauptversammlung des SV SW Huchem-Stammeln
fand am 01.04. im Vereinslokal um „Zum Casino“ statt. Obwohl
dieses Jahr keine Wahlen auf dem Programm standen hatten erfreu-
licherweise rund 60 Mitglieder den Weg ins Vereinslokal gefunden.
Aus dem Geschäftsbericht des Vorstandes ist besonders zu erwähnen,
dass im Jahr 2010 der ausschließlich in Eigeninitiative erstellte neue
Verkaufsstand fertig gestellt werden konnte und er seine Praxistaug-
lichkeit schon nachgewiesen hat.
Dem Kassenbericht war zu entnehmen, dass das Geschäftsjahr mit
einem positiven Ergebnis abgeschlossen werden konnte. Der Über-
schuss wurde der Rücklage zugeführt. Er wird bei den Unterhaltsko-
sten für die Sportanlage sicherlich noch gebraucht werden.
Höhepunkt der Veranstaltung waren in diesem Jahr aber die an -
stehenden Ehrungen für langjährige Vereinsmitgliedschaft. Neben
den Ehrungen für 25-, 40-, und 50jährige Mitgliedschaft standen
diesmal sieben Ehrungen für eine 65-jährige Vereinsmitgliedschaft
auf dem Programm. Theo Becker, Josef Heinen, Matthias Heinen,
Albert Müller, Johann Schmitz, Hermann Viehöver und Werner
Welsch gehörten zu den ersten, die nach dem Krieg den Verein
wieder reaktivierten und haben ihm bis heute die Treue gehalten.
Eine 65-jährige Vereinszugehörigkeit ist sicherlich etwas besonders,
was von Seiten des jetzigen Vorstandes besonders gewürdigt wurde.
Die große Zahl der anwesenden Mitglieder gab der Ehrung den ent-
sprechenden Rahmen. Aus verschiedenen Gründen konnten aber
leider nicht alle Jubilare an der Versammlung teilnehmen. Vergessen
werden sollen aber auch nicht die anderen geehrten Mitglieder, denn
auch diese Mitgliedszeiten verdienen Dank und Anerkennung.
25 Jahre dabei sind Christian Collas, Björn Dienstknecht, Stefan
Kück, Bernd Müller, Bernd, Björn und Christoph Rick und Thomas
Vetter. Für 40jährige Mitgliedschaft geehrt wurden Franz-Josef
Abels, Olaf Heinen, Hans Schmitz, Hermann Josef Schütte, und
Herbert von Ameln. 50 Jahre dabei sind Matthias Bischofs, Hans
Werner Peters, Gustl Zuza und Hans-Albert Hambach.

Ein Teil der Jubilare (Jahreshauptversammlung 01.04.2011)

Mini-WM der Juniorinnen des Kreises Düren
In diesem Jahr findet die Frauen-Fussball-WM in Deutschland statt.
Die Vorbereitungen hierzu laufen bereits auf Hochtouren. Am
07.05. findet die so genannte Mini-WM der Juniorinnen des Kreises
Düren auf der Sportanlage des SV SW Huchem-Stammeln statt. Ab
10 Uhr treffen die Mädels der D- und C-Juniorinnen und ab 13 Uhr
die Mädels der B-Juniorinnen stellvertretend für Ländermann -
schaften von Deutschland, USA, Kolumbien, Brasilien etc. gegen-
einander an. Es geht um die Qualifikation für die Endrunde auf
Mittelrheinebene, die am 22.05. in Leverkusen stattfindet. Wir
hoffen, dass zahlreiche Zuschauer den Weg nach Stammeln finden
um der Veranstaltung einen würdigen Rahmen zu geben.

Jugendtag 2011
Am 25.03. fand im Vereinslokal „Zum Casino“ der Vereinsjugend-
tag statt. Wie leider auch schon öfter in Vergangenheit war die Re -
sonanz sowohl bei den Jugendlichen, als auch von Seiten der Eltern

sehr niedrig. Es ist eigentlich nicht zu verstehen, dass die Möglichkeit
sich über das aktuelle Geschehen und die Perspektiven zu infor -
mieren, so wenig genutzt wird. Außerdem bietet der Jugendtag doch
die beste Gelegenheit Wünsche aber auch Kritik an der richtigen
Stelle vorzubringen. Unabhängig davon konnte die Jugendabteilung
aber eine rundweg positive Bilanz präsentieren. Sie nimmt mit 9
Mannschaften am Spielbetrieb teil. Davon die B-Juniorinnen in der
Bezirksliga und die A-Junioren in der Sonderstaffel. Natürlich bele-
gen nicht alle Mannschaften in ihren Staffeln vordere Plätze. Aber
gerade bei den Jüngsten sollte dies nicht das Maß der Dinge sein.
Einen äußerst positiven Verlauf haben die Veranstaltungen der
Jugendabteilung, wie der 6. Sport-Fergen-Hallencup und der
1. Klimzcak-Sommercup, genommen.
In nächster Zeit stehen an wichtigen Veranstaltungen am 07.05. die
Vorentscheidung der Mädchenmannschaften aus dem Kreis Düren
für die Teilnahme an der Endrunde der Mini-WM Köln und der
2. Klimzcak-Sommercup vom 01.-03.07. an.
Auf dem Programm des Jugendtages standen auch einige Wahlen. So
musste ein neuer stellvertretender Jugendleiter gewählt werden.
Gewählt wurde Achim Kolouch. Neue Jugendvertreter sind Sven
Fischer, Sandra Bodden und Jacqueline Giese. Die Kasse wird 
nächstes Jahr von Anja Koral und Walter Kall geprüft.

T. V. 1885 Huchem-Stammeln
Information für die Badmintonabteilung

Der T. V. 1885 hat für die Badmintonabteilung einen neuen Übungs-
leiter. Udo Mays will mit Elan und Spaß der Abteilung neuen
Schwung verleihen. Sie treffen sich jeden Freitag von 20-22 Uhr in
der Turnhalle am Weihberg in Niederzier. Telefonisch ist Herr Mays
unter 01787626654 zu erreichen.

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln e. V.
Bezirksmeisterschaft Köln 2011 in Bedburg-Hau

In diesem Jahr nahm unser Verein erstmals mit mehreren Startern
bei der alljährlichen Bezirksmeisterschaft Köln im Landesverband
NRW, diesmal wieder in Bedburg-Hau teil.



Es war wieder ein langer Tag und die Anreise erfolgte bereits kurz
nach 07.00 Uhr vom Treffpunkt in Düren aus.
Die ersten Starts erfolgten für uns bereits um 10.00 Uhr und sogleich
auch auf zwei Kampfflächen mit unseren Jüngsten auf Matte 5 und
den Älteren auf Matte 6, jeweils in der Kata (Formenwettkampf).
An diesem Tag war die Logistik beim Veranstalter nicht besonders
abgestimmt, was sich schon morgens beim Kaffee zeigte und sich den
Tag über in anderen Bereichen in der Versorgung fortsetzte.
Zudem verzögerten sich die Abläufe der Starts in den einzelnen
Gruppen, was wiederum zu einem vermeidbaren Auf- und Ab -
wärmen bei den Athleten führte. Dennoch versuchten unsere Starter
ihr Bestes aus der Situation zu machen, doch der ein oder andere
erhoffte Erfolg blieb diesmal noch aus. 
Wegen der Verzögerung bei einzelnen Starts, hier zog sich insbeson-
dere der Start zum Kumite (Freikampf) bis in den frühen Nachmit-
tag hinaus, war es diesmal nicht einmal möglich, ein Gruppenfoto
nach dem Wettkampf zu machen. Einige mussten wegen anderer
Termine zudem gegen Mittag die Heimfahrt antreten.
Vom Erfolg her gelang Chantal Grondstra in ihrer Katagruppe (For-
menwettkampf) J1/U16 der 1. Platz, bei den männlichen Teilneh-
mern bei der Gruppe J2/U16 erreichten Patrick Knabe den 3. Platz
und Michael Hansen den 4. Platz.
Bei unseren anderen Startern lief es unerwartet nicht so gut. Sowohl
Florina Istrefi als auch Kevin Frisch konnten sich in der Kata-Vor-
runde noch klar durchsetzen, verloren jedoch knapp vor der End-
kampfrunde und schieden so für die Medaillenränge aus.
Auch Florian Istrefi und Marvin Knabe schafften es nicht in die End-
runde, wobei sowohl diese als auch die Gruppe von Florina und
Kevin nicht nur zahlenmäßig äußerst stark waren.

Zusammenfassend kann jedoch gesagt werden, dass wir uns mit
unseren Wettkämpfern auf dem richtigen Weg befinden und sich die
Erfolge möglicherweise bereits im nächsten Jahr einstellen werden. 
Im Kumite (Freikampf) startete diesmal nur Michael Hansen, dem
jedoch eine Knieverletzung von vorne herein sehr große Probleme
bereitete. Trotzdem biss  Michael auf die Zähne und konnte in seiner
Klasse (J10/U16) den 3. Platz erreichen.

Theater in Ellen
Georg Haselhuhn in Nöten

Ein Bühnenstück von Franz Arnold und Ernst Bach
Einen gelungenen Dreiakter konnte der EtV auch dieses Jahr wieder
auf die Bühne zaubern. Viel Fleiß mussten die Akteure aufbringen,
die Techniker, als auch die Spieler. Das Publikum, welches zum Teil
sehr weit angereist war, dankte allen mit tollem Applaus. Bearbeitet
hatte es für den ETV, Regisseur Dr. Helmut Brandt.
Georg, der Chef der Firma Theodor Schilling Nachf. in Ellen, hat
Schulden infolge seiner Liebschaft mit dem Revuestar Pussy Angora.
Retten kann ihn nur eine Heirat mit Hilde, der Tochter des reichen
Konsuls Wieland. Die schlaue Hilde erforscht jedoch die Ellener
Verhältnisse unter dem Namen Lotte Müller als Sekretärin bei Georg
und erfährt auf diese Weise ebenso von seinem Verhältnis zu Pussy
wie von seiner totalen Pleite. Georgs Firma wird unter Geschäftsauf-
sicht gestellt. Als Sparkommissar schickt der allgewaltige General -
direktor Bruckmann seinen verlässlichsten Buchhalter, Eduart Hasel-
huhn aus Arnoldsweiler. Dieser gerät in die kniffligsten Situationen:

Durch sein unfreiwilliges Mitwirken in der neuen Revue mit Pussy
wird er stadtbekannt, er bringt alle und alles durcheinander, gerät in
zahllose Nöten, landet sogar auf der Polizeiwache und hat am Schluss
noch immer nicht die Ellener Verhältnisse durchschaut.

Unsere Darsteller: Knispel: Sascha Salmen. Frl. Weber: Marion 
Jendretzky. Frl. Martens: Monika Brandt. Konsul Wieland: 
Christian Mambor. Hilde, seine Tochter: Ute Mambor. Lotte
Müller: Alice Inden. Georg Schilling: Sebastian Lingens. Teddy
Brandt: Alex Förster. Pussy Angora: Doris Löhrer. Generaldirektor
Bruckmann: Dr. Helmut Brandt. Haselhuhn: Peter Heyden. 
Souffleuse: Ursula Köppert. Kostüme: Gaby Drygall. Maske: Silvia
Cremer. Bühnenbild: Hannelore Heyden. Bühnentechnik: Willi
Schulte. Friedel Kubiak. Bühnenbau: Franz Orkisz, Christian
Mambor. Theaterkasse: Helmut Utzen, Paul Schnitzler.
Dieses Theater ist schon über Regionale Grenzen bekannt, es ist das
älteste in der Region. Ca. 2500 Gästen haben an diesen Theatertagen
ihren Spaß gehabt. Alle Vorstellungen fanden im Saale Wamig-
Weber statt – auch dieser Familie einen herzlichen Dank.
Einen besonderen Dank den Bühnentechnikern die wegen Personal-
mangel, viel mehr zu Leisten hatten. Wir würden uns daher sehr
freuen, wenn der Theaterverein neue Mitglieder begrüßen dürfte.
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Wir hoffen, dass das Publikum sehr viel Freude an den Spieltagen
gehabt hat.
Am letzten Spieltag waren sie doch schon alle ziemlich gestresst. Man
setzte sich in geselliger Runde zusammen und freute sich schon auf
das nächste Jahr auf eine neue Spielrunde.

S I N Senioren in Niederzier
Die nächsten Veranstaltungen

Seniorenfrühstück
Wir laden alle Mitglieder zum gemeinsamen Seniorenfrühstück mit
anschließendem Rundgang in den Brückenkopf-Park Jülich ein.
Treffpunkt: Rathaus

Datum + Zeit: Dienstag, 10. Mai 2011, 09.30 Uhr
Kosten: 7,-- € pro Person/Frühstück
Anmeldungen: bis zum 2. Mai 2011
Das Eintrittsgeld für den Park übernimmt der Verein.
Anmeldung bei Herrn Hamacher, Vorsitzender, Tel. 02428/2770
oder Herrn Menge, Geschäftsführer, Tel. 02428/905461.
Sprechstunden für Seniorinnen und Senioren in Niederzier.
Die ehrenamtliche Seniorenbeauftragte des Kreises Düren, Frau
Gisela Fröh, bietet Die nächste Sprechstunde zu Ihren senioren -
spezifischen Fragen und Anliegen im Bürgerhaus Niederzier an.
Datum + Zeit: Dienstag, 17. Mai 2011, 15-17 Uhr
Die Beratung ist für Sie kostenlos!

Kraftfahrzeugwerkstatt

Kurt
Schneider

Große Forststraße 229b

52382 Niederzier-Hambach

Telefon (02428) 2188

Telefax (02428) 3616

Jeden Mittwoch TÜV und

AU nach Absprache

Über 30 Jahre
Motor- und Karosserie-

reparaturen aller Art

speziell Mercedes

E-Mail: kurt.roswitha.schneider@t-online.de

Internet: www.kfzwerkstatt-schneider.de

Malerwerkstätte

Elmar A.Klein
Familientradition seit 1905

Oberstraße 19
52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 90 10 04
Telefax (0 24 28) 90 10 05
e-Mail: mail@malermeister-klein.com

• Nostalgische Maltechniken

• Restaurierarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegungen

• Wärmedämmung

• Beton-Fassadensanierungen
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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